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Dornbirner

Benenherrhtr.

Neunzehnter Jahrgang.

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet ganz¬
jährig fl. 1750., halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2,10. Einschal¬
tungen werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet und
müssen spätestens bis Freitag Mittag portofrei im Gemeindeamte abgegeben

werden.

1888.Sonntag, 29. JuliNr. 31.

Kundmachung.
Die zur bevorstehenden periodischen Neuwahl der Gemeindevertretung

angefertigten Wählerlisten für die drei Wahlkörper liegen von heute

an zu Jedermanns Einsicht in der Gemeindekanzlei auf.
Reclamationen gegen die Wählerlisten sind in den ersten drei Wochen,

vom Tage dieser Kundmachung an gerechnet, in der Gemeindekanzlei ein¬
zureichen.

Dornbirn, den 22. Juli 1888.
Die Gemeindevorstehung.

Die Gemeindevorstehung hat die Wählerlisten in Druck legen

lassen. Bis Mittwoch, den 1. August d. Is. abends werden
die gedruckten Listen fertiggestellt und können Donnerstag früh bei den
Verschleißämtern in Empfang genommen werden.

Gemeindewahl.
Die Gemeindewahlordnung, welche den hiesigen Abnehmern des Ge¬

meindeblattes vor einigen Wochen als Beilage desselben zugestellt wurde,

fußt auf einigen Paragraphen der Gemeindeordnung. Zur Erzielung eines


